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NEU in BADEN

A-2500 Baden
Vöslauerstraße 96 

www.mielecenter-matousek.at 
02252 / 259 759

Mo.–Fr.: 09.00–18.00 Uhr
Sa.: 09.00–12.30 Uhrauf alle neuen Küchenkäufe (bis auf Widerruf)

*die notwendigen Voraussetzungen fi nden Sie auf unserer Homepage

(bis auf Widerruf)

*

Ihr EXPERTE in BADEN www.mielecenter-matousek.at

02252 / 259 759

A-2500 Baden
Vöslauerstraße 96

www.mielecenter-matousek.at

02252 / 259 759

A-2500 Baden
Vöslauerstraße 96

8/2023

Z a u b e r h a f t e  F e r i e n z e i t  f ü r  v i e l e  K i n d e r

Viele Gemeinden und Organisationen versüßten den Kindern die schulfreie Zeit mit abwechslungsreichen 
Aktivitäten. In Blumau-Neurißhof erlernten die kleinen Magier beispielsweise die Zauberkunst. (Seite 8)

20.10.

25.9.

27.9.

3.10.

Tricky Niki & Friends
Benefi zabend zugunsten          
des Regenbogentals

Gery Seidl 
beziehungsWEISE 

Alex Kristan AUSVERKAUFT
50 Shades of Schmäh

5.10.

6.10.

Die Vierkanter | a capella 
Kabarett BLACKOUTsch! –            
A-cappellypse-wow! Das 
schreit nach Herausforderung!

Boris Bukowski Privat – 
die schrägsten Stories &             
die besten Songs

10.10.
13.10.
14.10.

15.10.

Gunkl & Walter Herz & Hirn III

Stefan Haider Sing Halleluja

Paul Sommersguter NÖ Pre-
miere: R.O.X.Y. –- Der Geist, 
den ich nicht rief

Julia Stemberger Nackt 
kochen bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1
Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at

19.10.
20.10.

21.10.

JOSH – auch 2023 wieder live!

Isabell Pannagel Neues aus 
dem Dachgeschoss

Be-Quadrat Ansichtssache –    
das rastanteste Musikkabarett 
Österreichs

15.10. 19.10.27.9.25.9. 10.10.

JOSH
19. Okt. 2023 Bettfedernfabrik
Schon JETZT               Ticktes sichern!

(c
) S

on
ja
 P
oh

l



Lokales

2

Impressum:
Medieninhaber: Artmann & Hütter - Servus Nachbar OG, Johann Kainzgasse 2, 2521 Trumau, Telefon: 0676 / 30 98 391
Mail: redaktion@servus-nachbar.at, Web: www.servus-nachbar.at, Social Media: www.facebook.com/SNRegional,
www.instagram.com/servus_nachbar, www.twitter.com/NachbarServus, ISSN: 2960-4265, Mitglied Verband des VRM. 
Gesellschafter und für den Inhalt verantwortlich: Markus Artmann, Trumau / Bettina Hütter, Oberwaltersdorf
Hersteller: Grafik & Druck Frühauf, Wienersdorfer Straße 20-24, 2514 Traiskirchen / Verteilung: feibra GmbH, 1230 Wien
Blattlinie: SERVUS NACHBAR ist ein überparteiliches Medium, das sich die neutrale Berichterstattung über politische, gesellschaftliche,
kulturelle, wirtschaftliche und sportliche Ereignisse in der Erscheinungsregion zur Aufgabe gemacht hat.
Personenbezogene Bezeichnungen beziehen sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise.

www.weingut-hartl.at   |   www.paradeisa.at
Trumauer Straße 24  |  2522 Oberwaltersdorf

Montag bis Freitag, 8-19 Uhr, Samstag, 8-17 Uhr

Ihre Spezialisten in Oberwaltersdorf
für alles Feine ab Hof.

Premium-Weine und Sekt nach
traditioneller Methode für den
eigenen Verwöhn-Moment oder als
Geschenk.

Regionale Köstlichkeiten aus dem
Paradeisa-Onlineshop.

Seibersdorf. Tradition 
hat es, dass das Ferienspiel 
in Seibersdorf mit einer 
Kanufahrt startet. 
Das kühle Nass der Lei-
tha sorgte am 11. Juli für 
die perfekte Abkühlung 
nach der Kanu-Tour.
Beim Programmpunkt 
„Jäger und Fischer“ wur-
de den Kindern bei einem 
Waldspaziergang Interes-
santes über die Arbeit der 
Jäger und die Wildpflege 
nähergebracht. 

Die Fischer erklärten den 
Teilnehmern ihre Ausrüs-
tung. Abschließend wurde 
eine Bootsfahrt über den 
Seibersdorfer Schlossteich 
unternommen.
Bei der Lama-Wande-
rung machten die Kinder 
Bekanntschaft mit den 
Lamas Luis, James und 
Cooper. 
Entlang des Walderleb-
nisweges in Hornstein 
wurden die Lamas über 
Stock und Stein geführt. 

Auf Wandertour mit Luis, James und Cooper

Bei der Lamawanderung beim Walderlebnisweg waren Bürger-
meisterin Christine Sollinger (links), Gemeinderätin Ulrike Pridt (2. 
von links) und Gemeindeamtsmitarbeiterin Mirjana Lichtenberger 

(rechts) dabei.  
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Pottendorf. Seit 1999 war 
Martin Wieczorek Direk-
tor des Pflege- und Be-
treuungszentrums Pot-
tendorf (PBZ), das 1996 
eröffnet wurde. Bei einem 
Frühsommerfestes verab-
schiedeten ihn die Gäste 
am 29. Juni in die Pension. 
Neben Bürgermeister 
Ing. Thomas Sabbata-Val-
teiner und Landesrätin 
Christiane Teschl-Hof-
meister feierten die Be-
wohner des PBZs und 
weitere Ehrengäste mit.
„Das PBZ Pottendorf ist 
mit seinen 107 Plätzen 
und über 85 Mitarbeitern 
ein unglaublich schönes 
und großes Haus. Es hat 
einen hohen Stellenwert 
in der Versorgung und Be-
treuung unserer älteren 

Generation. Unter Direk-
tor Wieczorek war es das 
erste Haus in Österreich, 
das die Philosophie von 
‚Eden Alternative‘ umge-
setzt hat“, so Teschl-Hof-
meister.

Ziel der „Eden Alter-
native“ ist es, das Wohl-
befinden aller in der Ein-

richtung lebenden und 
arbeitenden Menschen zu 
verbessern. Es soll eine 
liebenswürdige Gemein-
schaft geschaffen werden 
und gleichzeitig die Eigen-
ständigkeit gestärkt wer- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
den.
„Umgeben von tollen 
Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern war es für 
mich eine erfüllende und 
wunderschöne, aber oft 
auch herausfordernde 
Zeit. Die Jahre waren stets 
geprägt von Veränderung 
und Weiterentwicklung. 
Wir hatten immer das 
Ziel, den Bewohnerinnen 
und Bewohnern Wohlbe-
finden und mehr Lebens-
qualität, Selbstständigkeit  
und damit ein echtes Zu-
hause zu geben“, blickte 
Wieczorek zurück.
Die größte Überraschung 
für den scheidenden Di-
rektor war das gemein-
same Singen aller Mit-
arbeiter zum Abschied für 
ihn. Für Stimmung sorgte 
das Waltersdorfer Tanz-
orchester und die Percus-
sion-Band „Batala“. 

Abschiedsfest für Martin Wieczorek
Direktor des Pflegezentrums ging in den Ruhestand

B. Skarek, S. Bodi, Bgm. Ing. T. Sabbata-Valteiner, Bezirkshauptfrau 
Mag. V. Sonnleitner, E. Grabbe, Mag. S. Pichler, Dir. M. Wieczorek, 

Mag. K. Kogler, LR C. Teschl-Hofmeister, Mag. A. Zwazl und M. Preiss 
(von links nach rechts)
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JUBILÄUMSFESTJUBILÄUMSFEST

IM AUTOHAUS KEGLOVITS ZWÖLFAXING
SCHWECHATER STR. 59-71

1983

2023

2023

2023

16.9.2316.9.23
FREIER EINTRITT

VERGNÜGUNGS-

PARK 

FÜR KIN
DER

19:00 – 20:00 
SHOWEINLAGE MIT 

SASCHAS 
TRAVESTIESHOW

15:00 – 16:00 
KINDERPROGRAMM MIT 

CLOWN POPPO

AB 17:30 
LIVEMUSIK MIT 

LIVE & PUR

11:00 – 13:00 
FRÜHSCHOPPEN MIT DER

BLASKAPELLE 
GRAMATNEUSIEDL

FÜR SPEIS UND TRANK SORGEN DIE FF ZWÖLFAXING UND DER SV KEGLOVITS ZWÖLFAXING. 
DER REINERLÖS VERBLEIBT BEI DEN VEREINEN.

 JUBILÄUMSTOMBOLA 
HAUPTPREIS 
SEAT MÓ 125

IM WERT VON € 6.999,–
UND VIELE WEITERE PREISE

VERLOSUNG UM 22:00

AB 22:30 
DISCO 

K.I.T.T. 

AUS DER
 

80ER-SE
RIE 

KNIGHT RIDER

NEU!
Mitglied der NÖ Wirtshaus-

kultur

Reservierungen unter 0699 / 17 17 2570
essen@thomasimjohanneshof.at

Thomas im Johanneshof, Im Weingarten 1, 2523 Tattendorf

Degustationsmenü 
mit Gastwinzer 
Hannes Dachauer

Inklusive:
• Regionales & saisonales 4-Gang-Menü aus  

unserer Wirtshaus- und 2-Hauben-Küche
• 4 spannende Weine des Tattendorfer Weinguts 

Hannes Dachauer
• Leitungswasser & Soda Nur 69 €pro Person

31. August um 18.30 Uhr

Aviso:
28. September

Degustationsmenü
mit Gastwinzer
Andreas Knötzl
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Feiern bis zur Eskalation
Leithaprodersdorf. Die Jugend des Musikvereins gab 
sich mit „Feiern bis zur Eskalation“ ein spannendes 
Motto bei ihrem Summer Opening. Bei der Party feier-
ten die Gäste am 8. Juli ohne Ende durch die Nacht. 
Dafür, dass die Stimmung kochte, sorgte DJ Kofi. Er hat 
bereits in Wien in der legendären Diskothek U4, beim 
Julifest am Hof, beim X-Jam und beim Glory Sound Fes-
tival für Partystimmung gesorgt.
Ein Foodtruck sorgte für das leibliche Wohl. An den 
Bars gab es Bier, Spritzer und Mixgetränke.
Ein Shuttleservice mit dem Bus sorgte für die sichere 
An- und Abreise der Gäste des Ortes.
Es feierten von links nach rechts: Lena Cecil, Katha-
rina Franz, Elias Graf, Julian Cecil, Lena Böhm-Strack, 
Maximilian Blümel und Obmann Michael Franz

(c
) S

ta
dt
ge
m
ei
nd

e 
Eb

re
ic
hs
do

rf

Kläranlage Ebreichsdorf arbeitet auch bei Stromausfall
Ebreichsdorf. Durch die Anschaffung von drei mobi-
len Notstromaggregaten sowie von drei Dieseltanks mit 
einem Fassungsvermögen von jeweils 1.000 Liter für 
die Kläranlage hat sich Ebreichsdorf für den Fall eines 
Blackouts abgesichert.
Mit den mobilen Stromerzeugern ist es möglich, die 
Kanal-Pumpwerke am Laufen zu halten und das Abwas-
ser durch 16 Pumpstationen zu entsorgen.
Stadtoberhaupt Landtagsabgeordneter Wolfgang Koce-
var (2. von rechts) berichtet: „Die ersten und wichtigs-
ten Schritte für eine Blackout-Vorsorge sind gesetzt.“
Infrastrukturstadtrat Markus Gubik (Mitte): „Gut ist, 
dass wir die Notstromaggregate schon vor einem Jahr 
bestellt haben, also noch vor dem ‚Run‘ auf diese Geräte. 
Wir haben so noch einen sehr guten Preis bekommen.“

Ab € 21.990,-*  
bei Finanzierung, Versicherung 
und Eintausch** inkl. Mitsubishi-Bonus Sofort verfügbar

DIE NEUE GENERATION

ASX

Kraftstoffverbrauch 1,3-5,8 l/100 km, CO2-Emissionen 30-131 g/km (WLTP kombiniert bzw. gewichtet kombiniert). Symbolbild. * Aktionspreis gültig für Mitsubishi ASX 
Inform inkl. € 1.000,– Finanzierungsbonus, € 500,– Versicherungsbonus, € 1.000,– Eintauschbonus und € 1.000,– Mitsubishi-Bonus. ** Finanzierungsbonus gültig bei  
Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskoversicherung. 
Eintauschbonus gültig bei Eintausch Ihres Gebrauchtwagens. Freibleibendes Angebot, gültig bei Kaufvertrag und Zulassung bis 30.09.2023, nur bei teilnehmenden Händlern.  
*** 5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleistung). Details auf mitsubishi-motors.at. Stand 07/2023. 

ASX halbeCoop-2-210x135-7.23.indd   1ASX halbeCoop-2-210x135-7.23.indd   1 14.07.23   12:1914.07.23   12:19

AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at
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Burschen kochten beim Frühschoppen am Ofyr-Grill
Tattendorf. Zum dritten Mal veranstaltete die Burschen-
schaft „Eintracht“ Tattendorf einen gepflegten Früh-
schoppen im Schubertpark. 
Die Bäume im Park spendeten beim Frühschoppen am 
23. Juli angenehmen Schatten. Aber auch reichlich küh-
le Getränke wirkten der Dehydration entgegen, wie die 
Burschen bei der Bewerbung der Veranstaltung treffend 
ankündigten.
Die Grillmeister Daniel Bolyos (4. von rechts) und Ste-
fan Schachinger (rechts) bereiteten für die fröhlichen 
Gäste am exklusiven Ofyr-Grill herzhafte Schmankerl 
zu. Mit uriger Stimmungsmusik unterhielt das Trio „3er 
Mischung“. 
Am Ende konnten Obmann Jakob Pobaschnig (hintere 
Reihe, 3. von links) und seine Mannen auf eine gelunge-
ne Veranstaltung stolz sein.

Senioren-Landesmeisterschaften im Tischtennis
Ebreichsdorf. 75 Jahre wird der Tischtennis Sportverein 
Weigelsdorf (TTSV) dieses Jahr. Anlässlich des Jubilä-
ums organisierte der Verein am 4. Juni zum ersten Mal 
die NÖ Senioren-Landesmeisterschaften im Tischten-
nis. Austragungsort des Turniers war die Turnhalle der 
Volksschule Ebreichsdorf. Besonders stolz war Vereins-
obmann Franz Matejka auf das Teilnehmerfeld. 
Matejka: „In Ebreichsdorf dürfen wir uns über ein rie-
siges Teilnehmerfeld von 96 Tischtennisspielern freuen.“
Gespielt werden konnte ab einem Alter von 40 Jahren. 
Unterstützung kam von zwei Hauptsponsoren. Ma-
tejka: „Ich bedanke mich für die Großzügigkeit bei der 
Stadtgemeinde und beim Installationsbetrieb Janisch.“
Im Bild von links nach rechts: TTSV-Obmann Franz 
Matejka, Lukas Mikschi, Walter Ast, Daniel Vejnoska 
und Jürgen Schordje

Sicheres Badevergnügen
mit Badehilfen von Graf Carello!

Wenn Gehen schwerfällt
Graf Carello bietet die ideale Lösung!

Jetzt GRATIS-PROSPEKT anfordern! Graf Carello, Nestelbach 77, A-8262

Telefon: 03385 / 8282-0

Für Senioren, ältere und bewegungseingeschränkte Menschen ist 
das Baden bzw. der Ein- und Ausstieg aus der Wanne oft sehr be-
schwerlich und gefährlich!

Die seit über 40 Jahren bestehende österreichische Firma Graf 
Carello bietet in diesem Bereich Erfahrung und kompetente Bera-
tung. Im Badezimmer gibt es Möglichkeiten, Komfort und Sicher-
heit zu erhöhen. Verschaffen Sie sich mit der richtigen Badehilfe 
wieder ein neues, sicheres und bequemes Badevergnügen.

Die Badehilfen passen in jede Badewanne, sind TÜV-geprüft 
und lassen sich bis zum Wannenboden absenken. Umbau- und 
Montagearbeiten sind nicht erforderlich! Testen Sie die ver-
schiedensten Badehilfen unverbindlich bei Ihnen zu Hause!

Mit den führerscheinfreien und zulassungsfreien Fahrzeugen der 
bereits seit über 40 Jahren bestehenden österreichischen Firma 
Graf Carello müssen Unabhängigkeit und Selbstständigkeit kein 
Wunschtraum mehr bleiben!  Unsere Fahrzeuge sind auf allen öf-
fentlichen Straßen zu benützen (außer Autobahn und Schnellstra-
ßen) und können auch mit nur einer Hand bedient werden! 

Bleiben Sie mobil in jedem Alter und bei jedem Wetter und nüt-
zen Sie die schönen Tage für Spazierfahrten oder um Einkäufe, 
Arztbesuche, u.v.m. wieder selbstständig zu tätigen! Testen Sie die 
Fahrzeuge gratis und unverbindlich bei Ihnen zu Hause.

Die Firma Graf Carello bietet österreichweiten Kundenser-
vice und Service für alle Marken, direkt bei Ihnen zu Hause!
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Pottendorf. Der Schloss-
park von Pottendorf wur-
de am 15. Juli von den vier 
Feuerwehren (Pottendorf, 
Siegersdorf, Landegg, 
Wampersdorf) der Groß-
gemeinde beherrscht. 

Zwischen den signalro-
ten Fahrzeugen der Weh-
ren tummelten sich die 
Kinder des Ortes.
Die Kameraden hatten 
für die kleinen Bewohner 
der Gemeinde einen Fe- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
rienspieltag organisiert, 
bei dem sich alles um die 
Feuerwehr drehte.
Ausgestattet mit einem 
Spielepass machten sich 
die Kids auf den Weg zu 
fünf interessanten Statio-
nen, an denen es galt, sein 
Wissen und sein Geschick 
unter Beweis zu stellen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zillen fahren im Schloss-
graben, Memoryspiel bei 
Geräten und Auto, hyd-
raulischer Rettungssatz, 
Kistenklettern und Ziel-
spritzen gab es zu meis-
tern.
Als Trophäe für einen 
vollen Spielepass winkten 
Süßigkeiten.

Aufregender Ferienspieltag
Interessanter Spaß mit vier Feuerwehren

Kommandant Pottendorf HBI Reinhard Buresch, Kommandant 
Siegersdorf OBI Ing. Reinhard-Anton Jungbauer, Kommandant-Stv. 
Wampersdorf BI Martin Lanmüller und Kommandant Landegg HBI 

Harald Frenzl (hintere Reihe von links nach rechts)

 
STADTFEST
EBREICHSDORFER 

 Sa. 9.9.2023 11.00 –20.00 Uhr

SAMARITER

ALTER
BAHNHOF

P+R ALTER
BAHNHOF

RUMMEL-
PLATZ

KRABBEL-
STUBE

NMS

RATHAUSPLATZ HAUPTPLATZ

PFARRE

1010

99

88
77

6655
44

33

22

11

Details unter www.ebreichsdorf.gv.at/Stadtfest

Aus alt mach neu

Jetzt sanieren mit Ihrem
Lagerhaus Wiener Becken

WDVS

Fassade

ab € 95,-/m
2

inkl. Material

& Montage

bis zu

€ 14.000,-

Förderung*

*sanierungsbonus.at

©
R
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Hier geht´s zu den

besten Fachberatern!

Beim Klettern waren Geschick und Balance gefragt.
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Lange Nacht des Coworking
Leithaprodersdorf. Andreas Hofer hat sich einem ab-
bruchreifen Geschäftsgebäude angenommen. 
Rund zwei Jahre hat es gedauert, bis es heute einen Eis-
salon, das Büro einer Digitalagentur und einen kleinen, 
aber feinen Coworking Space beherbergt. 
Die Umsetzung seiner Vision präsentierte er am 27. 
Juni bei der ersten „Langen Nacht des Coworking“. 
Vier fixe Arbeitsplätze und ein „Springerplatz“ können 
gemietet werden. Den Mietern stehen Sessel, Schreib-
tisch, Scanner, Drucker, Internet und Co zur Verfügung.
Die Zielgruppe definiert Hofer so: „Einerseits sind es 
EPUs. Andererseits gibt es immer mehr Menschen, die 
in Firmen arbeiten, wo die Mitarbeiter ihre Arbeit im 
Homeoffice erledigen. Dort gibt es aber viele Störfakto-
ren. Bei uns findet man Büroflächen, in denen sich die 
Leute ungestört auf ihre Arbeit konzentrieren können.“

Installateurbetrieb Widhalm feierte 20-Jahr-Jubiläum
Ebreichsdorf. In seinem Weinkeller empfing Ing. Wolf-
gang Widhalm am 28. Juni Bürgermeister Landtagsabge-
ordneten Wolfgang Kocevar, Vizebürgermeister Chris-
tian Pusch, Wirtschaftsstadtrat Engelbert Hörhan und 
KR Gerhard Waitz von der Wirtschaftskammer. Grund 
für den Besuch war das zwanzigjährige Firmenjubiläum.
1982 hat Widhalm den Installateurbetrieb seines Vaters 
übernommen und 18 Jahre lang geführt. 2000 musste er 
ihn aus wirtschaftlichen Gründen schließen. 
2003 - vor 20 Jahren - startete Widhalm mit viel Elan 
und einem geborgten Startkapital von 500 Euro mit der 
Neugründung seiner jetzigen Firma wieder durch.
Der Neustart glückte und Widhalm spezialisierte sich 
als EPU auf den Heizungstausch von alten Heizungen 
auf Pelletsheizungen oder Wärmepumpen. Dabei be-
schränkt er sich auf bestimmte Stammmarken.

Der neue vollelektrische 
Volvo EX30.

Kleines Auto, große Technik: Ungeachtet seiner kompakten Größe bietet 
der vollelektrische Volvo EX30 eine Reichweite von bis zu 480 km und 

maximale Sicherheit dank modernster Sicherheitsinnovationen. Das 
Interieur im durchdachten skandinavischen Design schafft intelligenten 

Stauraum sowie Platz für bis zu fünf Personen. All das mit unserem bisher 
kleinsten CO₂-Fußabdruck. Denn im Kleinen steckt oft wahre Größe. 

Jetzt ab € 36.950,–.

Mehr Infos bei uns im Autohaus.

Unser bisher kleinster SUV aller Zeiten, 
mit der Technologie großer Autos.

Volvo EX30. Stromverbrauch: 15,7 – 16,7 kWh/100 km, CO₂-Emission: 0g/km, Reichweite: 344 – 480 km. Jeweils kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. Die voraussichtliche Reichweite 
ist vorläufig und beruht auf Schätzungen und Berechnungen von Volvo Cars für den Volvo EX30. Sie dient der Veranschaulichung, diese Ergebnisse sind nicht garantiert. Die Reichweite, der 
Energieverbrauch und die Ladezeit können unter realen Bedingungen, einschließlich Fahrverhalten, Klima und Batteriezustand, variieren. Unverb. empfohlener Richtpreis in Euro und inkl. 20 %
USt. Symbolfoto. MY24. Irrtümer, Fehler und Änderungen vorbehalten. Stand: Juni 2023.

2xHAZ_EX30_197x130abf_IC_RZ.indd   22xHAZ_EX30_197x130abf_IC_RZ.indd   2 21.06.23   13:0021.06.23   13:00

Erdbergstraße 189 – 193
1030 Wien
01 740 20 0

Neunkirchnerstraße 129
2700 Wiener Neustadt
02622 28255 0

Mattersburgerstraße 31
7000 Eisenstadt
02682 67377 0
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GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn

Hokus Pokus Fidibus und Sim sala bim
Blumau-Neurißhof. Zum Zauberworkshop luden die 
Gemeinde und Magier „Illusian“ Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren in den Kollersaal.
Dort lernten sie, wie man Familie und Freunde mit vie-
len Tricks verblüffen kann. 
Für die Zauberlehrlinge winkte am Ende des Magier-
workshops eine Urkunde, die bescheinigte, dass sie des 
Zauberstabs mächtig sind.
Das begeisterte auch Gemeinderätin Tanja Hametner, 
die bei einem Zaubertrick gleich mitwirkte.
Die Hälfte des Kostenbeitrags für den Workshop über-
nahm die Gemeinde, da man nie genug Harry Potters im 
Ort haben kann.

Reactive und Wiener Wahnsinn rockten den ASK
Oberwaltersdorf. Mit „Wiener Wahnsinn“ lief am 7. Juli 
statt einer Fußballmannschaft eine der bekanntesten 
Bands rund um Wien auf das Spielfeld des ASK ein. 
ASK-Obmann Roland Herzog (2. v. li.) und seine Fuß-
baller luden zum Live-Konzert auf den Fußballplatz.
Musikfans aus Nah und Fern strömten nach Oberwal-
tersdorf, um das Open-Air-Konzert der Band zu genie-
ßen. Mit Stimmungssound riss „Wiener Wahnsinn“ das 
Publikum schnell in seinen Bann. Die Stimmung heizte 
bereits „Reactive“ als Vorgruppe an.
Auch Bürgermeisterin Natascha Matousek (4. v. li.), ihr 
Vize Günter Hütter, MBA (2. v. re.) und ASK-Präsident 
Karl Mayerhofer (3. v. re.) rockten mit.
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Der LKW-Verkehr, der durch 
die Gemeinden rollt, kann zu er-
heblichen Belastungen führen. 
Die hohe Verkehrsdichte führt 
zu Lärm, Luftverschmutzung und 
Verkehrsbehinderungen. Das be-
einträchtigt die Lebensqualität.
Andererseits ist der LKW-Ver-
kehr notwendig. Betriebe sind 
von Lieferungen und Abholun-
gen abhängig. 
Das Problem stellt der Durch-
zugsverkehr mit „Mautflüchtlin-
gen“ dar, die weder ihren Start 
noch ihr Ziel im Ort haben. 
Bürgermeister suchen nach 
Lösungen. Auf Gemeindestra-
ßen können Durchfahrverbote 
verhängt werden, was auch ge-
schieht. Bei Landes- und Bundes-
straßen sind den Ortschefs die 
Hände gebunden. Dort haben sie 
keinerlei Handhabe.
In vielen Gemeinden wurden 
Resolutionen gegen die LKW-
Durchzugs-Lawinen beschlossen. 
Fast immer finden diese bei obe-
rer Stelle kein Gehör.
Im März 2022 waren die Bürger-
meister von Blumau-Neurißhof, 
Oberwaltersdorf, Tattendorf und 
Trumau zu einen „Runden Tisch“ 
in die Bezirkshauptmannschaft 
geladen. Grund waren die Reso-
lutionen der Gemeinden und Be-
schwerden aus der Bevölkerung.
Verkehrserhebungen des LKW-
Durchzugsverkehrs und daraus 
resultierende Maßnahmen wur-
den in Aussicht gestellt.
Konkrete Durchfahrverbote 
gibt es immer noch nicht.
Es wäre wichtig, dass die Anlie-
gen der Bürger, die die Ortschefs 
vor den Behörden bestmöglich 
vertreten, ernst genommen wer-
den. Es ist hoch an der Zeit für 
rasche und gute Lösungen. 

Ebreichsdorf. Die Location, ent-
worfen von Architekt Hans Hollein. 
Die außergewöhnliche Lage nahe 
dem Schloss, an einem der schöns-
ten 18-Loch-Golfplätze Österreichs.
Mit all dem sowie mit einer exzel-
lenten Küche kann das Golfrestau-
rant Albatros aufwarten. Im Lokal 
und vor allem auf der großen Ter-
rasse werden die Gäste mit saisona-
len Spezialitäten und internationaler 
Küche verwöhnt. 
Seit 20 Jahren betreibt Gastronom 
Gerald Kögl sein Lokal. Das zwan-
zigjährige Jubiläum feierte Kögl am 
8. Juli mit einem großen Fest.
Um 12 Uhr war Start eines Golf-
turniers, bei dem unter anderem der 

ehemalige Fußball-Nationalteam-
spieler Franz Wohlfahrt und die Fa-
milie Thaller, Inhaber von San Lu-
car Österreich, am Green standen. 
Am Abend genossen die Gäste eine 
Fete Blanche mit großem Genuss-
programm. Das Weingut Michael 
Auer aus Höflein stellte bei einer 
Weinverkostung „Fancy“, seinen 
neuen Rosé, vor.
Spezialitäten vom Grillbüffet lie-
ßen sich die Besucher beim „Get 
Together“ auf der Terrasse mit herr-
lichem Ausblick auf den Golfplatz 
schmecken. 
Für die groovige Musik in der 
„Chill Out Lounge“ sorgte DJ Heinz 
von Büren.

Seit 20 Jahren genießen am Golfplatz

Es gratulierten: Ex-Nationalteamspieler Franz Wohlfahrt, Winzer Leo Aumann, Gemeinderä-
tin Petra Falk, Gastronom Gerald Kögl und KR Gerhard Waitz von der WKO (v. li. n. re.)

RENAULT PREISLER 
Pottendorf, Wienerstr. 32, Tel. 02623/74834, preisler@partner.renault.at

Alle Aktionen und Preise gelten für den ausgelobten lagernden PKW Neuwagen inkl. aller anwend-
barer Steuern nach Abzug von anwendbaren Boni, für Privatkunden bei Kauf bis 30.09. und Zulassung 
bis 14.10.2023 oder solange der Vorrat reicht. 1) Aktionspreis durch Abzug des Sommerbonus iHv € 1.760,- 
und vom Finanzierungsbonus iHv € 1.000,– und Versicherungsbonus iHv € 500,– bei Abschluss eines 
Leasing- und Versicherungsvertrages bei Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque SA 
Niederlassung Österreich) mit folgenden Konditionen: Mindestleasinglaufzeit 12 Monate, Mindest-
finanzierungsbetrag 50%, Vollkasko und Haftpflichtversicherung bei carplus (Wr. Städtische) 
Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Versicherungsbedingungen der carplus. Änderungen, 
Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Kombinierter Verbrauch von 6 – 4,3 l/100 km, CO2-Emission von 136 – 96  g/km, 
homologiert gemäß WLTP.

jetzt ab € 14.990,–1)

inkl. Finanzierungs- und Versicherungsbonus
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Sprayer-Workshop zum Ferienbeginn
Blumau-Neurißhof. Der Graffiti-Künstler Philipp verriet 
beim Sprayer-Workshop Tipps und Tricks für den ge-
konnten Einsatz der Spraydose. Aus Schriften wurden 
Kunstwerke gemacht. 
Beeindruckt vom Ergebnis zeigten sich Imre Facchin 
von der Mobilen Jugendarbeit Tandem, der die Aktion 
mit Gemeinderätin Sophie Kailer begleitete, wie auch 
Ortschef René Klimes, Vize Claudia Mozelt und die ge-
schäftsführende Gemeinderätin Dorina Sommer.

Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Wieviel ist 
mein Haus wert?

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Hausbewertung
vom Profi!

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at
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Fusion bei Konzert von Big John Whitfield und Band
Ebreichsdorf. Am 8. Juli begeisterte der US-amerikani-
sche Sänger Big John Whitfield (3. von rechts) mit einer 
energiegeladenen Mischung aus Funk und Soul. Der 
Frontman aus Oklahoma trat in der „Kantine Ebreichs-
dorf“ auf. Mit seiner mitreißenden Stimme brachte er 
die Menschen zum Tanzen und Singen. 
Unter den Konzertbesuchern waren die Gemeinderäte 
Hannelore Krycha (vorne rechts) und Andreas Gold-
berg (hinten rechts). 
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30. Siedlerfest im Radlpark
Trumau. Traumhaftes Wetter hatte das Team des Sied-
lervereins für die vielen Gäste seines jährlichen Festes 
am 15. und 16. Juli im Radlpark bestellt. 
Jede Menge Preise bei der Tombola und die Live-Musik 
trugen dazu bei, dass das mittlerweile 30. Fest des Sied-
lervereins wieder ein voller Erfolg wurde. 
Von links nach rechts: Obmann Franz Pemmer, Bgm. 
Abg. z. NR Andreas Kollross, Obmann-Stv. Erika Koller 
und Gottfried Oswald, ein fleißiger Helfer

Bei „Spritza statt Nizza“ dem Kultgetränk huldigen
Mitterndorf. Bei der Freiwilligen Feuerwehr wurde an 
zwei Abenden dem Spritzwein gefrönt. 
Beim „Spritza statt Nizza“-Stand verwöhnten Kom-
mandant HBI Paul Payrich (links), seine Stellvertreterin 
OBI Nadine Tomsich (rechts) und ihre Kameraden mit 
Spritzervariationen. 
Ein „Spritza statt Nizza“-Stand-Fan war auch Bürger-
meister Thomas Jechne (2. von links), auch wenn er sich 
beim Fotoshooting mit einem kühlen Gösser erfrischte.
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Sportlich in 
den Herbst 

Umfangreiches Programm, um Euch zu unterstützen wieder fit zu werden. 
Riesiges Angebot für jedes Alter mit und ohne Vorkenntnisse. 

Die Auswahl an neuen Kursen, teils mit neuen Trainer:innen, von Montag bis Samstag ist groß. 
Mit einer bunten Mischung von A wie Antara bis Z wie Zumba, wollen wir Euch nach dem Sommer motivieren, 

wieder zu trainieren. 

Im ASKÖ Bewegungscenter Trumau:
Körper, Geist & Seele Gutes tun und das soziale Miteinander genießen.

Programm und Infos: https://kurse.askoenoe.at/de/kurse  
Anmeldung: s.andres@askoenoe.at

Bewegungscenter Trumau

Kurse ab September 2023

Mit Spaß und Freude dabei sein.

Ebenfurth. 17 Einsatzfahr-
zeuge des Bundesheeres. 
Über 70 Soldaten vor Ort. 
Am 5. Juli gab es vor der 
Mittelschule viel zu sehen.
Die ABC-Abwehrkom-
panie des Bundesheeres 
rückte dorthin zu einer 
Einsatzübung aus. 
Einsatzleiter Oberst 
Christian Wolf, MSD MSc 
umriss das Trainingssze-
nario: „In der neuen Mit-
telschule gab es eine Explo-
sion. Das Gebäude muss 
evakuiert werden und auf 
eine etwaige Kontami-
nierung geprüft werden. 
Verletzte befinden sich im  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gebäude und müssen 
gerettet werden. Zivile 
Organisationen bewälti-
gen die Herausforderung 
nicht. Eine Dame, die bei 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
der Explosion im Gebäu-
de war, ist als unverletzte 
Informantin vor Ort.“
Wie ein gut geöltes Uhr-
werk funktionierte der 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einsatz der Soldaten. 
Davon konnte sich auch 
Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier überzeugen. 
Der Ortschef ist sich si-
cher: „Es ist wichtig, sich 
in sicheren Zeiten orts-
kundig zu machen. Wenn 
in dieser Zeit das Szenario 
geübt wird, ist sicherge-
stellt, dass es im Ernstfall 
auch reibungslos funktio-
niert. Für mich ist das ge-
lebte Sicherheit durch das 
Bundesheer.“
Für die Kinder, die die 
Übung beobachteten, hat-
ten die Militärs süße Ge-
schenke dabei.

Großeinsatzübung des Bundesheeres mit über 70 Soldaten
Szenario: Explosion in der Mittelschule Ebenfurth

Gebäude wurde großräumig abgesichert. Verwundete wurden versorgt.

Bürgermeister Alfredo Rosenmaier (3. von rechts) besuchte Einsatzlei-
ter Oberst Christian Wolf, MSD MSc (links) bei der Übung.
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Wasserleitungsverband
der Triestingtal- und Südbahngemeinden
2540 Bad Vöslau, Badnerstraße 88, Tel.: 02252 / 76273-0

Wir Österreicher können uns glücklich 
schätzen in einem Land mit großem 
natürlichem Wasserreichtum zu leben.
Doch bei den momentan extrem heißen 
Wetterbedingungen wird die Versorgung 
mit Trinkwasser auch in Österreich zur 
echten Herausforderung. Der Wasser-
leitungsverband der Triestingtal- und 
Südbahngemeinden sichert die Trink-
wasserversorgung für 29 Gemeinden
und garantiert der Bevölkerung auch in 
den heißen Sommermonaten ein 
ausreichendes Angebot an Trinkwasser 
in bester Qualität!

www.wlv-voeslau.at

www.wlv-voeslau.at

¼ Seite hoch
87,5 x 130 mm
Innen oder Hinterer Umschlag

„dieErlesene“ von Irina Blümel-Kolck eröffnet
Pottendorf. Nach der Eröffnung der „Erlesenen Büche-
rei“ im Vorjahr eröffnete Irina Blümel-Kolck am 17. Juli 
voller Stolz eine Buchhandlung in der Hauptstraße 20. 
Der Name des neuen Geschäfts ist „dieErlesene“.
Die junge Unternehmerin hat sich ganz der Literatur 
verschrieben. Sie versorgt ihre Kunden mit unterschied-
lichstem Lesestoff. 
Auch Geschenksideen rund ums Buch sowie Buchbo-
xen gibt es in dem kleinen, feinen Geschäft zu erwerben.  
Zur Eröffnungsfeier durfte Blümel-Kolck Gemeinderä-
te, an deren Spitze Bürgermeister Ing. Thomas Sabbata-
Valteiner und von der Wirtschaftskammer Kommerzial-
rat Gerhard Waitz willkommen heißen. 

Digitalisierung hält in Schule Einzug
Ebreichsdorf. Alle ersten bis vierten Klassen der Volks-
schulen Ebreichsdorf, Weigelsdorf und Unterwalters-
dorf wurden mit interaktiven Schultafeln in Verbindung 
mit zwei Kreide- sowie Whiteboardtafeln als Seitenflügel 
ausgestattet. 
Bürgermeister Landtagsabgeordneter Wolfgang Koce-
var (3. v. li.), Vizebürgermeister Christian Pusch (re.) 
und Bildungsstadträtin Birgit Reininger (li.) ließen sich 
die neue Technologie im Klassenzimmer erklären. 
Die Tafeln verfügen über einen Touch-Bildschirm und 
sind ein vielseitig einsetzbares Werkzeug, das verschie-
dene Unterrichtstechnologien wie Tafel, Overhead-Pro-
jektor, Beamer und DVD-Player vereint.

(c
) S

ta
dt
ge
m
ei
nd

e 
Eb

re
ic
hs
do

rf

(c
) G

er
no

t B
lü
m
el



Politik
8/2023

13

FONTANA.AT

FONTANAFONTANA
RESTAURANT

Mittwoch bis 
Sonntag:

11.30 bis 21.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung! 
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Oberwaltersdorf / Wien. 
Die rund 439 Mitglieder 
des Vereins „Wir Nieder-
österreicher in Wien“ 
wohnen in Niederöster-
reich oder Wien und ar-
beiten ebenfalls in einem 
der beiden Bundesländer. 
Der Verein dient der 
Pflege und Bewahrung der 
Interessen NÖs. 
Einmal im Jahr trifft sich 
eine illustre Gästeschar im 
Palais Niederösterreich in 
der Wiener Herrengasse. 
Persönlichkeiten aus 
Wirtschaft, Kultur, Poli-
tik, Sport, Wissenschaft 
und Gesellschaft kamen 
so auch heuer beim Som-
merfest am 18. Juli in der 
Wiener Innenstadt zu-
sammen. An der Spitze 
der Ehrengäste stand Lan- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
deshauptfrau Mag. Johan-
na Mikl-Leitner.
Mitglied des Vereins ist 
Oberwaltersdorfs Vize-
bürgermeister Günter 
Hütter, MBA. Er ist er-
folgreicher Geschäfts-
führer der Produktion 
der Wiener Fleischerei 
Radatz, zu der auch das 
Traditionsunternehmen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Stastnik gehört.
Hütter nutzte die Ge-
legenheit zum Austausch 
mit der Landeshauptfrau. 
Er sprach dabei neben 
geschäftlichen auch kom-
munalpolitische Themen 
an. 
Hütter: „Ich habe bespro-
chen, welche Möglichkei-
ten sich für Oberwalters-

dorf bieten, um sich noch 
besser zu entwickeln. Wir 
wollen gemeinsam Maß-
nahmen setzen, dass mei-
ne Heimatgemeinde auf 
der Überholspur bleibt.“
Begleitet wurde er von 
seiner Frau Bettina, Mit-
herausgeberin von SER-
VUS NACHBAR und Ge-
meinderätin. 
Ebenso mit dabei waren 
Marlene Pruschak, MSc, 
Event Projekt Managerin 
für Candlelight Concert 
bei Fever (Madrid) und 
ihr Vater Mag. Wilfried 
Pruschak, ebenfalls aus 
Oberwaltersdorf, und 
früher unter anderem als 
Raiffeisen-Informatik-
Geschäftsführer und als 
Vorstandsvorsitzender der 
Comparex AG aktiv.

Netzwerken mit der Landeshauptfrau
Oberwaltersdorfs Vize Hütter traf Mikl-Leitner

M. Pruschak, MSc, Mag. W. Pruschak, LH Mag. J. Mikl-Leitner, GR B. 
Hütter und Vbgm. G. Hütter, MBA (von links nach rechts)
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Kick-Off zu noch mehr Familienfreundlichkeit
Ebreichsdorf. Die Stadtgemeinde will als „Familien-
freundliche Gemeinde“ zertifiziert werden. Dazu wurde 
eine Projektgruppe gegründet, die sich im Rathaus zum 
Kick-Off-Workshop traf.
Stadtrat Thomas Dobousek begrüßte die Teilnehmer. 
Die gemeinsame Erhebung von vorhandenen Angebo-
ten stand im Fokus des Abends. Ziel war es, diese zu dis-
kutieren und übersichtlich aufzubereiten. 
Im nächsten Schritt sollen Ideen und Erwartungshal-
tungen zum Thema Kinder- und Familienfreundlichkeit 
eingeholt werden. Die Einbindung aller Generationen 
ist dabei ein wesentlicher Faktor. 
Bürgermeister Landtagsabgeordneter Wolfgang Koce-
var: „Den großen Vorteil in diesem Projekt sehe ich da-
rin, dass wir eine gute Übersicht über das Angebot für 
unsere Bürgerinnen und Bürger in wirklich allen indi-
viduellen Lebensphasen erhalten und darauf aufbauen 
können.“
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“Du blauer Planet“ und „Mañana“ beim VP-Ferienspiel
Gramatneusiedl. Zum Start der heißen Temperaturen 
stimmten sich am 6. Juli 31 Kinder im Wittnerhof beim 
Ferienspiel der ÖVP auf die schulfreie Zeit ein. 
Unterstützung bekamen sie von Amelie Ricca. Selbst 
erst zehn Jahre alt, allerdings mit großer Bühnen- und 
Tanzerfahrung ausgestattet, studierte sie gemeinsam mit 
ihrem Choreographen mit den Kindern den spanischen 
Sommerhit „Mañana“ ein. 
Die junge Tänzerin war begeistert: „Ich hatte so viel 
Spaß heute. Die Kinder haben Großartiges geleistet und 
es war ein tolles Erlebnis, mit ihnen den Nachmittag zu 
verbringen.“
Nach den spanischen Urlaubsklängen präsentierte 
Amelie mit „I hab a Herzal für di“ und „Aloha e hana 
nei“ zwei ihrer Schlager-Hits und den Blues-Klassiker 
„Hit the road Jack“. Abschließend gab es die Premiere 
ihrer Ballade „Du blauer Planet“, was bei den Zuschau-
ern für Gänsehaut sorgte. 
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler

Sie haben endlich Ihre Traum-
immobilie gefunden. Nun gilt es 
ein Kaufanbot zu erstellen.
Was muss in dem Kaufanbot al-
les enthalten sein? Zuerst muss 
festgehalten sein, wer das Kauf-
anbot legt, also alle Personalien; 
falls eine Firma kauft die Firmen-
daten inklusive Firmenbuch-
nummer. Jedes Kaufanbot hat ein 
Gültigkeitsdatum. Bis zu diesem 
Datum hält sich der Angebotsle-
ger an sein Anbot gebunden. Er 
möchte bis dahin vom Verkäufer 
die Entscheidung, ob dieser das 
Anbot annimmt. 
Die Immobilie wird genau be-
schrieben (Grundbuchdaten, 
Adresse, Größe, Beschaffenheit, 
Rechte anderer Personen an der 
Immobilie (Mieter)). 
Der Kaufpreis ist der nächste 
Punkt. Müssen Lasten (z. B.: Kre-
dite) übernommen werden oder 
gilt der Kaufpreis „geldlastenfrei“.
Wahrscheinlich der wichtigste 
Punkt ist das Thema Finanzie-
rung. Hier wird notiert, ob der 
Käufer den Kaufpreis selbst auf-
bringen kann oder ob eine Bank 
die Finanzierung übernimmt.
Ebenso wird festgehalten, ob die 
Abwicklung des Kaufvertrages 
treuhändisch erfolgen soll, was 
sehr empfehlenswert ist, und wel-
cher Anwalt oder Notar voraus-
sichtlich mit der Kaufvertragser-
richtung beauftragt wird.  
Ebenso können weitere Ver-
einbarungen fixiert werden, bei-
spielsweise ob Möbel verbleiben 
oder das Haus, die Wohnung ge-
räumt übergeben werden soll.
Abschließend fehlen nur noch 
ein Zeitplan für die Übergabe 
und die Unterschriften. 

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at
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Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Moosbrunn. Am 30. Juni fand das 
neunte Kindersportfest der ÖVP 
zum Auftakt der Ferien statt. 

 
Gemeindeparteiobmann geschäfts-
führender Gemeinderat Ing. Gün-
ther Schätzinger durfte sich über 
einen Teilnahmerekord von 86 Kin-

dern in der Wertung freuen. 
Es galt acht Bewerbe zu bewältigen: 
Beim Laufen, Kugelstoßen, Weit-
sprung, Tore-Schießen, Sack-Hüp-
fen sowie Golf-Spielen, Zielspritzen 
und Armbrust-Schießen stand bei 
schönstem Sommerwetter der Spaß 
im Vordergrund. 
Der Jubel und die Aufregung bei 
der Siegerehrung waren groß. Die 
Sieger bekamen Pokale überreicht. 
Doch es ging keiner der kleinen 
Sportler leer aus. Alle bekamen eine 
Erinnerungsmedaille.
 Schätzinger: „Ohne einem tollen 
Team wäre so eine Veranstaltung gar 
nicht möglich. Die leuchtenden und 
fröhlichen Kinderaugen bei diesem 
fantastischen Ferienstart entschädi-
gen den Arbeitsaufwand.“

Acht Bewerbe beim Kindersportfest

Oberwaltersdorf. 170 m2 Fläche 
umfassen die Ordinationsräumlich-
keiten im Ärztezentrum. Sie werden 
als allgemeinmedizinisches Gesund-
heitszentrum von Dr. Monika Lang-
thaler, Dr. Monika Öhner und Dr. 
Peter Magyerits geführt. 
Der Empfangs- und Wartebereich 
wurde nun komplett erneuert, Wän-
de versetzt und Diskretionsbereiche 
geschaffen.
Die bestehenden sieben Ordina-
tionsräume wurden zum Teil neu 
eingeteilt und die medizinische 
Fußpflege in den rückwärtigen Ge-
bäudeteil verlegt, um für alle Unter-
suchungen und Agenden der Pri-
märversorgung zentrale Bereiche 
zur Verfügung zu haben. Darüber 
hinaus wurde die Klimaanlage er-

weitert und der Eingangs- und War-
tebereich vergrößert. 

Die Kosten für die Planungen 
übernahm das Ärztetrio, den Um-
bau finanziert die Gemeinde. 

Patientenfreundlich umgebaut

Alle hatten viel Spaß und Freude beim 
Kindersportfest der Volkspartei.

Ortschefin Natascha Matousek inspizierte 
mit Dr. Monika Langthaler die Praxis.
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Ebreichsdorf / Wien. Ay-
leen Wurmbauer vom Sa-
lon KreHAARtiv brillierte 
am 30. Juni in der Spani-
schen Hofreitschule mit 
bezauberndem Make-up-
Styling. 
Für den absoluten Wow-
Effekt auf dem Catwalk 
reicht ein trendiges Outfit 
allein nicht aus. 
Denn Kleider machen 
zwar Leute, aber für den 
ultimativen Star-Appeal 
sind die passenden Hair- 
& Make-up-Styles min-
destens ebenso wichtig.
Den Stylisten und Visa-
gisten sollte der gleiche 
Applaus gebühren wie den 
Designern. 
Für die Jungstylistin 
Wurmbauer, ist dieser je-
doch Nebensache. 

„Dabei sein ist alles“, 
freut sich die Friseurin 
und blickt auf ein be-
eindruckendes Fashion-
Event zurück, bei dem sie 
zu kreativer Höchstform 
auflief, um die Models 
der Sportalm-Jubiläums-
show in Sachen „Hair und 
Make-up“ für den Catwalk 
flott zu machen. 
Das Kitzbüheler Unter-
nehmen hatte mit vielen 
prominenten Gästen zum 
70-jährigen Firmenbeste-
hen geladen und dabei 
seine Frühjahr-, Sommer- 
und Dirndl-Kollektion 
2024 präsentiert.
Ayleen war Teil des La 
Biosthétique Creativ-Te-
ams unter der Leitung von 
Alexander Dinter (Hair), 
Steffen Zoll (Make-up) 

sowie Georgios Tsiogkas 
(Sportalm). 

Die Herausforderung: 
40 bezaubernde Models 
und Stars mit einem To-
tal Beauty Look zu finali-
sieren und deren Outfits 
zur neuen Kollektion zum 
Strahlen zu bringen. 

„Es ist eine unbeschreib-
liche Erfahrung, mit so  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vielen Kolleginnen und 
Kollegen backstage an 
einem Strang zu ziehen 
und an der Kreation eines 
so glamourösen Gesamt-
werks beteiligt zu sein“, 
schwärmt Ayleen. 

Ebreichsdorfer Top Stylistin in der Hofreitschule
Ayleen Wurmbauer krönte Sportalm-Jubiläumsshow
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Ayleen Wurmbauer im Einsatz

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.

i20 Coop-9.20.indd   1i20 Coop-9.20.indd   1 01.10.20   14:2801.10.20   14:28

www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7

Wir freuen uns allen KONA Liebhabern ein besonderes Paket präsentieren zu können: Exklusiv für schnell Entschlossene – 
auf Wunsch mit 3,99% Aktionsleasing. Profitieren Sie bei Bestellung bis 30. September von Ihrem persönlichen Frühbucherpaket, 
bestehend aus Eintausch- und Versicherungs-Bonus, sowie den Vorteilen der neuen Hyundai Flatrate. 

KONA 1.0 T-GDi 48V Trend Line, schon ab € 31.990,–*

Nähere Infos unter hyundai.at/kona-neu
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1234 Händleradresse Ort

* Preis/Aktion für Kaufverträge vom 01.05 - 30.09.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. KONA 1.0 T-GDi 48V 2WD Trend Line. Ausstattung, Optionen, Außen-/Innenfarben lt. aktueller Preisliste gültig, abhängig von der 
Produktionsverfügbarkeit. Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 2.500,– Hyundai Preisvorteil bestehend aus € 2.000,– Eintausch- und € 500,– Versicherungs-Bonus. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und Hyundai Preisvorteil): € 31.990,-, 
Anzahlung: € 9.597,-, Restwert: € 17.770,75, Bearbeitungsgebühr: € 479,84 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 209,-, Sollzinssatz: 3,99% p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 5,48% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 189,42, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 22.872,84, Gesamtbetrag: 
€ 35.180,33. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den 
Käufer zugelassen war. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. CO2: 124 - 139 g/km, Verbrauch: 5,5 l - 6,1 l/100 km (nach WLTP - Homologation des neuen Modells noch nicht abgeschlossen).

Exklusives Frühbucherpaket:

Sparen Sie jetzt bis zu

€ 2.500,-*Bestellen & mehrfach profitieren.
Der neue Hyundai KONA.

Neues Modell. Neues Service.
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Gemeindehäuptlinge feierten im „Wilden Mitterndorf“
Mitterndorf. Fast ganz Mitterndorf war am 8. Juli auf 
den Beinen, als die SPÖ zum Westernfest beim Feuer-
wehrhaus einlud. 
Die roten „Ortshäuptlinge“ – Bürgermeister Thomas 
Jechne (3. von links) und Vizebürgermeister Martin Rib-
nicsek (2. von links) – freuten sich über eine gute Stim-
mung, die dem wilden Westen alle Ehren machte.
Bei der Bar wurde so manches feurige Zielwasser pro-
biert. 
Unter den Besuchern feierten Kinderfreunde-Chefin 
Gemeinderätin Andrea Saco (rechts), Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Brandrat Alexander Richter (7. von 
links) und der Generalintendant der Mitterndorfer 
Brettlblödler Wolfgang Ebenhöh (2. von rechts).
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Griechenland eroberte Rathausplatz
Ebreichsdorf. Vom 29. Juni bis 1. Juli wurde der Rathaus-
platz in ein griechisches Dorf verwandelt. 
Bürgermeister Landtagsabgeordneter Wolfgang Koce-
var und Kulturstadtrat Salih Derinyol luden herzlich ein, 
inspiriert von der wunderschönen Kultur und der köst-
lichen Küche Griechenlands, am griechischen Markt in 
sommerliche Urlaubsstimmung einzutauchen.
Der Markt wartete mit einer breiten Palette griechi-
scher Speisen und Getränke auf. Das Angebot reichte 
von Souvlaki-Spießen über Gyros, hin zu griechischen 
Salaten und weiteren landestypischen Köstlichkeiten 
zum Verspeisen vor Ort oder zum Mitnehmen. Begleitet 
wurden die Gaumenfreuden von griechischen Weinen 
und einem herzhaften Ouzo.

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbarin Mitzi, wos schaun‘s den heit so gran-
tig. Is doch so a schöner Summertag.“
„Servus Nachbar Poldi, weil i mi grod über den Kellner 
von da Konditorei g‘ärgert hob. Stelln‘s Ihna vur, bestell i 
an klan Mokka und der wor gonz koid.“
„Hom‘s reklamiert?“
„Jo klor. I hab gleich dem Herrn Ober g‘rufen und g‘sagt, 
dass mei Kaffee koid ist.“
„Hat er Ihna dann an frischen, haßn Mokka serviert?“
„Na er hat g‘sagt: Gut, dass ma des sogn, Gnädigste. Der 
Eiskaffee kost‘ nämlich um zwei Euro mehr. Do kriag i no 
wos von Ihna.“
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Alle Infos:
Tierheim Baden
T: 02254 / 42 110
M: tierheim-baden@a1.net
Täglich: 10 bis 12 Uhr und
 16 bis 18 Uhr

Name: Hachiko Mein Alter: 3 Jahre 

Ich bin ein kastrierter Huskyrüde und suche 
einen Platz bei einem Liebhaber meiner Ras-
se. Wie meine verschiedenfarbigen Augen, so 
habe ich auch zwei Wesen; ein sehr ruhiges 
einerseits, aber trotzdem auch ein tempera-
mentvolles voller Elan. Ich vertrage mich mit 
anderen Hunden und mag ebenso Kinder. Ich 
„plaudere“ auch gerne und ausgiebig.

(c) Klaus Wellenhofer
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Erfolg in
Beruf &
Familie

Günter Spittersberger 
Unternehmer

Modul 2 – „Lohnende ZIELE 
richtig setzen“:
Haben Sie sich ein lohnendes 
ZIEL gesetzt? An dieser Stelle 
des Moduls erkennen viele Men-
schen, dass sie sich kaum mit 
eigenen Zielen, abseits der beruf-
lichen, auseinandersetzen. 
Privat gehen Ziele über Anschaf-
fungen und das Planen von Ur-
lauben oder Festen kaum hinaus.
Wenn wir uns damit beschäf-
tigen, über ein HERZENS-Ziel 
nachzudenken, dann starten 
unsere Teilnehmer eine persönli-
che Gedankenreise, die über viele 
Wochen hinweg nicht erfolgreich 
ist. 
Warum fällt uns kein persön-
liches oder berufliches HER-
ZENS-Ziel ein? Weil wir es nicht 
gewohnt sind auch nur den Ge-
danken daran zu ver(sch)wen-
den. Innere Stimmen sagen uns 
permanent, was wir nicht kön-
nen und niemals schaffen wer-
den. Und wir akzeptieren das.
Ziele wurden uns schrittweise 
abgewöhnt. Aber wir können das. 
Nehmen wir an: Ein Bub spielt 
mit seinem Flugzeug und ist ver-
tieft darin, im Wohnzimmer zur 
Landung anzusetzen. 
Sagt er: „Jetzt tu ich mal so als 
wäre ich Pilot!“? Oder sagt er 
„Ich BIN jetzt ein Pilot!“? 
Genau! Er IST ein Pilot. 
Er konzentriert sich auf das 
SEIN, genauso wie ein Mädchen 
schon im Geiste das Pferd reitet, 
dessen rosa Mähne sie im Mo-
ment noch kämmt. 
Denken Sie darüber nach: Sei-
ne HERZENS-Ziele zu verfolgen 
heißt, sie im Geiste schon zu ha-
ben.

Trumau. Es war einer der heißes-
ten Tage des Julis, als die ASKÖ-
Sektionen „Asphalt-Stocksport“, 
„Bogensportclub“ und „Beachvol-
leyball“ am 15. Juli zu einem „Tag 
der offenen Tür“ auf ihr großzügiges 
Vereinsgelände einluden.
Trotz der tropischen Temperaturen 
durften sich ASKÖ-Obmann Karl 
Jelinek und viele Vertreter der ein-
zelnen Sektionen über interessierte 
Besucher freuen, die sich über die 
Sportarten informierten und diese 
gleich ausprobieren konnten. 
Unter anderem standen die Lei-

terin Beachvolleyball Bernadette 
Winkler, der Leiter Bogensportclub 
Michael Besler und der Leiter As-
phalt-Stocksport Werner Zach für 
Auskünfte zur Verfügung.
Mit Grillwürstel, Kuchen und Ge-
tränken war auch für eine gute Ver-
pflegung gesorgt.
Von den Leistungen der ASKÖ-
Sportler überzeugten sich unter 
anderem der Bezirksobmann des 
ASKÖ Baden Reinhard Gärtner mit 
seiner Frau Birgit sowie Trumaus 
Bürgermeister und Abgeordneter 
zum Nationalrat Andreas Kollross.

Sportlicher Tag der offenen Tür

Mit dabei: Obmann Karl Jelinek (vorne knieend), Leiterin Beachvolleyball Bernadette 
Winkler (2. von links), Leiter Bogensportclub Michael Besler (2. von rechts), Leiter Asphal-

stock-Stocksport Werner Zach (Mitte), ASKÖ Bezirksvorsitzender Reinhard Gärtner (rechts), 
seine Frau Birgit (3. von links) und Ortschef Abg. z. NR Andreas Kollross (3. von rechts)

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Fragen zum Thema „Erfolg in Beruf & Familie“?
gsp@amberon.eu     .     www.resultsincontrol.com
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Trommelworkshop mit Ray Walker
Ebreichsdorf. Bürgermeister Landtagsabgeordneter 
Wolfgang Kocevar und Vizebürgermeister Christian 
Pusch besuchten am 24. Juli das Ferienspiel. Dort nah-
men sie am Trommelworkshop von Ray Walker teil. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit, ihre Talente und 
kreative Energie durch den Trommelworkshop auszu-
leben. 
Seit früher Kindheit spielt Raymond Walker Perkus-
sionsinstrumente (Djembe, Congas, Bongos, ...) und 
hat im Laufe der Jahre seine Passion zur Professionalität 
entwickelt. Er arbeitete bereits mit Stars wie Sting und 
Peter Gabriel zusammen. Unter seiner Anleitung lern-
ten die Kinder verschiedene Schlagzeugtechniken und 
hatten viel Spaß dabei, gemeinsam Musik zu machen.

atlas-wohnbau.at     Jetzt anmelden!

2. Bauabschnitt
(Stiege 5)

Fertigstellung:
voraussichtlich
Ende 2023

Durchdachte
Grundrisse

44 Wohnungen

2- bis 3-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon,
Loggia oder Dach-
terrasse

Überdachte
PKW-Stellplätze

Großzügige
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 4 Gruppen

Wiener Neustadt, Badener Straße

22..  BBaauuaabbsscchhnniitttt  ((SSttiieeggee  55))
bbeerreeiittss  iinn  VVeerrggaabbee!!

Don Bosco Schüler erforschten Menschenrechte
Unterwaltersdorf. Am 28. Juni fanden im Don-Bosco-
Gymnasium Workshops mit Südwind NÖ zum Thema 
„Globale Verantwortung“ statt. Am Beispiel der Fußball-
WM in Katar befassten sich die Schüler mit den Hinter-
gründen der globalen Sportartikelproduktion.
Die Workshop-Teilnehmer begriffen schnell, dass 
günstige Sportartikel in Europa auch etwas mit den 
Lebens- und Arbeitsbedingungen in Pakistan, Bangla-
desch, Indien oder China zu tun haben. Lange Arbeits-
stunden, ungerechte Entlohnung und der Einsatz von 
gefährlichen Stoffen und Pestiziden sind nur einige der 
Umstände bei der Produktion von Fußbällen und Sport-
kleidung. Die Schüler waren sich einig: Sie wollen Fair-
ness, und zwar nicht nur am Fußballplatz.
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Erfolgreich werben 
im SERVUS NACHBAR

Persönliche Beraterin: 
Bettina Hütter
0664 / 393 02 73
b.huetter@servus-nachbar.at

FISCHFISCHFISCH
EBREICHSDORFER

am Marktplatz

FR 14.00–20.00 | SA 10.00–20.00
15.-16.9.2023

KULINARISCHE HIGHLIGHTS &
UNTERHALTUNGSPROGRAMM

Volksschüler designten neue Mistkübel
Ebreichsdorf. In Zusammenarbeit sorgten SPÖ, ÖVP 
und NEOS gemeinsam dafür, dass öffentliche Mistkübel 
praktischer und ein echter Hingucker sind. Die neuen 
Mistkübel wurden von den drei Volkschulen der Stadt-
gemeinde gestaltet. Sie bieten auch die Möglichkeit Zi-
garettenstummel korrekt zu entsorgen. 
Im zuständigen Ausschuss brachten die NEOS die Idee 
ein. Zusammen mit den Stadträten Birgit Reininger und 
Engelbert Hörhan wurde das Projekt verwirklicht.  
Gemeinsam betonten alle Beteiligten die positiven Aus-
wirkungen der Initiative: „Die Integration von Aschen-
bechern in die Mistkübel ist ein wichtiger Schritt, um 
das Littering zu reduzieren. Diese Aktion zeigt, wie Poli-
tik und Bürgerschaft gemeinsam zur Verbesserung unse-
rer Umwelt beitragen können.“

Naturgefahrencheck brachte Vorsorgeempfehlungen
Moosbrunn. Beim „Vorsorgecheck Naturgefahren im 
Klimawandel“ wurden mögliche Bedrohungsszenarien 
und Vorsorgemaßnahmen besprochen. 
Für den Vorsorgecheck kamen Tino Blondiau, The-
menkoordinator Klimaanpassung in der Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ und Stefan Obermaißer 
vom Elementarschaden Präventionszentrum in die Ge-
meinde.
Das Ergebnis des Vorsorgechecks zeigt, dass Moos-
brunn vor allem durch hydrologische (Starkregen) und 
klimabezogene Naturgefahren (Hitze, Trockenheit, 
Sturm, Hagel, Blitz, Spätfrost, Schädlingskalamitäten 
und invasive Arten) gefährdet ist. 
Es wurden Empfehlungen für die betroffenen Bereiche 
festgelegt.
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An 

VVSüd,  

H. Polster Versicherungs- und 

Vermögensberatungs- GmbH 

Aredstr. 11/Top 11 

2544 Leobersdorf 

Postgebühr 

zahlt 

Empfänger 

 
VV SÜD 
H. Polster Versicherungsmakler-  
und Vermögensberatungs- GmbH 
Aredstr. 11/Top 11 
2544 Leobersdorf 
 

 

Ein Versicherungsmakler- und Vermögensberatungsbüro in Ihrer Nähe 
 

             

Als unabhängiges Versicherungsmakler- und Vermögensberaterbüro kooperieren wir mit 
allen Versicherungen und haben alle Versicherungsprodukte im Programm. 

Sicherung und Aufbau 
Ihres Vermögens 

 
▪ KFZ – Versicherung     ▪ Haushaltsversicherung    ▪ Eigenheimversicherung 
 
 

▪ Unfallversicherung     ▪ Krankenversicherung    ▪ Rechtsschutzversicherung 
 
 

▪ Lebensversicherung     ▪ Pensionsvorsorge     ▪ Betriebsversicherung 
 
 

▪ Finanzieren      ▪ Veranlagen      ▪ Berufsunfähigkeitsversicherung     
 
 

  

 Wir stehen für alle Versicherungsfragen gerne zu Ihrer Verfügung und bieten selbstverständlich 
auch gerne ein kostenloses Polizzenservice Ihrer bestehenden Versicherungen an. 

 

Tel.nr.:  02256/633 26 11 
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Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe August 1993

Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at
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Tischtennistische auf den Spielplätzen
Ebreichsdorf. Dass Bürgermeister Landtagsabgeordne-
ter Wolfgang Kocevar Talent für den Tischtennissport 
mitbringt, bewies er, als er gemeinsam mit dem sport-
freundlichen Vizebürgermeister Christian Pusch zur 
„Einweihung“ die neuen Outdoor-Tischtennistische tes-
tete.
Die Tische stehen am Spielplatz Weigelsdorf (Bruno 
Matejka Park) und am Spielplatz Ebreichsdorf (Be-
triebsstraße). Schläger und Bälle sind selbst mitzubrin-
gen.
Der Wunsch wurde an den Stadtchef im Zuge des re-
gelmäßigen Austauschs mit Jugendlichen herangetra-
gen. Der Bauhof hat das Projekt baulich umgesetzt.

Gemütlich feiern beim Kirtagheurigen
Oberwaltersdorf. Zum Festplatz wurde am 31. Juli der 
Europaplatz. Die Chefin der SPÖ Frauen Brigitte Vol-
ny (5. von links) und ihre Damen begrüßten ihre Gäste 
wieder beim Kirtagheuriger. 
Tatkräftig unterstützt wurden die Veranstalterinnen 
von den Herren der Partei, unter anderem vom Orts-
SPÖ-Vorsitzenden Gemeinderat Karl Volny (links).
Unter den Gästen: NÖ SPÖ Frauen Vorsitzende LAbg. 
Elvira Schmidt (3. von rechts), Ebreichsdorfs Bürger-
meister LAbg. Wolfgang Kocevar (2. von links), der 
ehemalige Vorsitzende des Wiener Gemeinderates und 
LAbg. Günther Reiter (4. von links) und Altbürgermeis-
ter Erich Hanser (5. von rechts)

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259
www.mars-entsorgung.at
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Strahlender Sonnenschein beim Sommerfest
Gramatneusiedl. Die Sonne strahlte mit den Veranstal-
tern beim Sommerfest der SPÖ am 8. Juli um die Wette. 
SPÖ-Vorsitzender Bürgermeister Mag. Thomas Schwab 
(4. von rechts) und sein Team hatten am Platz vorm ört-
lichen Gemeindezentrum eine Grillstation aufgebaut.
An der Getränkeschank sorgten Schwab und Vizebür-
germeister Stephan Böhm (rechts) persönlich dafür, 
dass keine Kehle durstig blieb.
Für den Spaß der kleinen Besucher garantierte das 
Team der Kinderfreunde, das sich zur Verstärkung den 
Spielebus der Kinderfreunde NÖ organisiert hatte.

Viel Spaß im 3D PicArt Museum mit den Kinderfreunden
Ebreichsdorf / Wien. Am 13. Juli organisierte Ebreichs-
dorfs Kinderfreundevorsitzende Brigitte Tajnikar einen 
Ausflug ins 3D PicArt Museum. Für die teilnehmenden 
Kinder war es eine lustige Abwechslung. 
Von der Begegnung mit einem gefährlichen Dinosau-
rier, dem Flug auf einem Einhorn, den Ritt als Surfer 
auf einer Monsterwelle bis zur Entführung durch King 
Kong war alles möglich. Viel Spaß hatten alle gemein-
sam bei einem „Balanceakt“ auf dem Wiener Riesenrad. 
Abgeschlossen wurde der aufregende Ausflug mit ei-
nem Eis.

Blumau-Neurißhof ist „Klima-Vorbildgemeinde“
Blumau-Neurißhof. DI Gerald Stradner (rechts) von der 
Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ überreich-
te der in der Gemeinde Blumau-Neurißhof für die Ener-
giebuchhaltung zuständigen Energiebeauftragten Ge-
meinderätin Tanja Hametner (Mitte) die Auszeichnung 
zur Vorbildgemeinde 2022. 
Hametner erstellt aufgrund der Einträge in der Ener-
giebuchhaltung einen Energie-Bericht und präsentiert 
dem Gemeinderat Handlungsempfehlungen zur Steige-
rung der Energieeffizienz und Erhöhung der erneuerba-
ren Energie. 
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Ein buntes Fest beim Jakobi-Kirtag
Pottendorf. Am 1. und 2. Juli fand am VJH-Gelände der 
Jakobi-Kirtag statt. 
Samstag war „Grill & Chill“ Tag. Für die musikalische 
Begleitung sorgten „Jerry and the Chevrolets“ und da-
nach „DJ MO“.
Der Sonntag wurde zum „Tracht-Tag“ ernannt. Zum 
Kirtagsgulasch spielte beim Frühschoppen die „Pfe-
GeZn Volksmusi“ auf. Für die Kinder gab es Spiel und 
Spaß und ein Kasperltheater. Am Abend schloss unter 
dem Motto „Austropop trifft Wienerlied“ die Gruppe 
„Stipsich & Band“ den Festtag ab.
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lagerhaus.at/wienerbecken

*Gilt nur für lagernde Artikel im Fahrradshop im Lagerhaus Ebreichsdorf. Gültig nur solange der Vorrat reicht. Ausgenommen KFZ Zubehör, Ladungssicherungen und bereits reduzierte Ware. Technische 
Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten. Alle Abbildungen sind Symbolfotos. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die unter www.lagerhaus-wienerbecken.at abgerufen und auf 
Verlangen unentgeltlich übermittelt werden können.

Exklusiv im Lagerhaus Ebreichsdorf

auf alles im Fahrradshop* 
*ausgenommen Ladungssicherungen, 

KFZ Zubehör und bereits reduzierte Ware

Jetzt kräftig sparen!

-25 %*

Rabatt wird an der Kassa abgezogen

Zwei Tage Party beim 46. Scheunenfest
Unterwaltersdorf. Garanten für die Sicherheit, aber 
auch für stimmungsvolle Feiern sind die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr. Das stellten sie am 8. und 9. Juli 
bei ihrem 46. Scheunenfest erneut unter Beweis.
Am Samstag startete die „Scheunen Party“ mit „Exit 
2007“. Am Sonntag begann das Fest mit dem zünftigen 
Frühschoppen, begleitet von der Musik der „Jugend-
blasmusik der Feuerwehr Hornstein“.
Im Rahmen des Festes wurden symbolische Bausteine 
verkauft, die den Neubau des Feuerwehrhauses unter-
stützen sollen.
Von links nach rechts: Kommandant-Stv. Abschnitts-
brandinspektor Josef Szivacz, Kommandant Haupt-
brandinspektor Wolfgang Graf und Verwaltungsinspek-
tor Anton Reiter mit fleißigen Helferinnen

Weigelsdorf gewann Landesfeuerwehrbewerb
Weigelsdorf / Leobersdorf. Nach monatelanger intensiver 
Vorbereitung rückte die Wettkampfgruppe 2 der Frei-
willigen Feuerwehr Weigelsdorf zum 71. Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb nach Leobersdorf aus.
Die Kameraden erreichten in der Klasse Bronze B ei-
nen fulminanten Sieg, zu dem Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Mikl-Leitner persönlich gratulierte.
Als Draufgabe wurde der zweite Platz im Firecup er-
reicht. Nach einem Empfang wurde der Sieg im Feuer-
wehrhaus gebührend gefeiert. 
Bürgermeister Landtagsabgeordneter Wolfgang Ko-
cevar lobte die herausragenden Leistungen. In seiner 
Gratulation betonte er die Bedeutung des freiwilligen 
Engagements und die unverzichtbare Rolle, die die Feu-
erwehren in der lokalen Gemeinschaft spielen.
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NEU!
Mitglied der NÖ Wirtshaus-

kultur

Reservierungen unter 0699 / 17 17 2570
essen@thomasimjohanneshof.at

Thomas im Johanneshof, Im Weingarten 1, 2523 Tattendorf

OFYR Grillevent 
mit 2-Hauben-Koch
Thomas Reinisch

Ablauf:
• 15 Uhr: Aperitif
• 16 - 20 Uhr: Speisen vom OFYR-Grill (Lamm, 

Fisch, Veggie und vieles mehr)
• 22 Uhr: Ende
• Inklusive: Aperitif, Speisen 

und Wasser
Nur 62 €pro Person

25. August um 15 Uhr
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Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Sommerzeit ist Suppenzeit, 
oder? Für mich ist immer Sup-
penzeit. Ich liebe einfach alles, 
was zum Löffeln ist: Suppen, Ein-
töpfe und Ragouts
Eine Suppe ist wohl eine der 
ältesten kulturhistorischen Leis-
tungen der Menschheit und kam 
gleich nach der Erfindung des 
Suppentopfes. Oder war es gar 
andersherum? 
Schnell merkte man, dass in 
Wasser gesottenes nicht nur 
leichter zu kauen und besser ver-
daulich ist. Unsere Vorfahren ent-
deckten, wahrscheinlich voller 
Freude, dass dabei eine köstliche 
Brühe entsteht. 
Dass Suppen, Eintöpfe und der-
gleichen nicht immer nur def-
tig sein müssen, beweisen uns 
unsere Mitmenschen aus den 
südlicheren Gefilden. Da passen 
Suppen perfekt zu heißen Tem-
peraturen und dem damit ver-
bundenen Wunsch nach leichte-
ren Gerichten. 
Eine meiner Lieblingssuppen 
im Sommer ist die spanische 
Gazpacho: Vollreife Tomaten, 
Gurken, rote Paprika mit etwas 
Knoblauch, gutem Olivenöl und 
altbackenem Weißbrot aufmixen, 
würzen und gut gekühlt genie-
ßen. Schneller geht es kaum, ge-
sünder auch nicht. 
Die Küche bleibt kalt (sehr vor-
teilhaft bei heißen Temperatu-
ren) und sieht danach nicht aus 
wie ein Schlachtfeld; außer man 
vergisst den Deckel auf den Mixer 
zu geben. 
Wer es deftiger will, kann sich 
Serrano-Schinken (Schinken-
speck tut‘s auch) in feine Streifen 
schneiden und darübergeben. 

Ebreichsdorf. „Für Baumpflan-
zungen wurde eine Landesförde-
rung eingeholt, die als Beitrag für 
Arten-, Klima- und Umweltschutz 
zu verstehen ist. Attraktive Grün-
flächen, gepflegt und gestaltet nach 
den Kriterien von ‚Natur im Garten‘, 
machen Ebreichsdorf für alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner noch 
lebenswerter“, informierte Landes-
hauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leit-
ner.
Für die umfangreichen Baumpflan-
zungen im öffentlichen Grünraum 
des Gemeindegebiets von Ebreichs-
dorf wurde der Stadtgemeinde eine 
„Natur im Garten“-Förderung des 
Landes in Höhe von 16.900 Euro 
gewährt. 
„Wir freuen uns, durch insgesamt 
800 neue, standortgerechte Bäume 
im Stadtgebiet ein aktives Zeichen 
gegen den Klimawandel direkt vor 

der eigenen Haustüre zu setzen“, be-
tonte Bürgermeister Landtagsabge-
ordneter Wolfgang Kocevar. 
„Seit 2021 werden bis 2024 konti-
nuierlich rund 200 Bäume gesetzt“, 
fuhr der Ortschef fort. 

Ziel des Projekts sei, laut Aussen-
dung, eine nachhaltige und stand-
ortgerechte Baumbepflanzung ge-
gen den Klimawandel, als geeignete 
Habitate für Insektenvielfalt und 
andere Lebewesen.

Landesförderung für Bäume

StR Melchior, Jung, Bgm. LAbg. Kocevar, LH 
Mikl-Leitner, GR Falk und Umwelt-GR Han-

nelore Krycha (von links nach rechts)
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Ebreichsdorf. Unter dem Motto 
„Frauen für Frauen“ fand am 15. 
Juli im Golfrestaurant Albatros das 
zweite Frauenfrühstück der „Wir 
Ebreichsdorferinnen“, der Frauen-
organisation der Stadt-ÖVP, statt. 
16 Frauen aus der Region kamen zu 
dem Netzwerktreffen.
Die Abgeordnete zum National-
rat Mag. Carmen Jeitler-Cincelli 
erzählte den Teilnehmerinnen, wie 
sie lernte sich in der Politik durch-
zusetzen. Vor allem in Bereichen in 

denen früher nur Männer Gehör 
fanden. 
„Es ist großartig, dass sich in 
Ebreichsdorf ein Netzwerk gegrün-
det hat, in dem Frauen sich gegen-
seitig unterstützen und fördern“, so 
Jeitler-Cincelli. 
Obfrau Alexandra Breuss betonte 
die Diversität: „Wir haben selbstän-
dige Frauen, Angestellte und Frauen 
in Karenz in unserer Gruppe, was 
für den Austausch und das Netzwer-
ken sehr wertvoll ist.

Jeitler-Cincelli beim Frauenfrühstück

Yvonne-Nicole Kreutzer, Veronica Stöger, ÖVP Obfrau Gemeinderätin Petra Falk, Abgeord-
nete zum Nationalrat Stadträtin Carmen Jeitler-Cincelli, Obfrau Alexandra Breuss (von links 

nach rechts)
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Zehn Jahre „Betreubares Wohnen“
Blumau-Neurißhof. Zu einer Feier anlässlich des 
10-Jahr-Jubiläums, bei der es von Live-Musik des Vienna 
Duos bis zu Taxitänzern an nichts fehlte, lud die Wohn-
gemeinschaft „Betreubares Wohnen“ in Neurißhof ein. 
Sie zeigt, was das Leben ausmacht: Wertschätzende ge-
meinsame Stunden und eine gute Nachbarschaft. 
Das Generationenhaus verfügt über 16 barrierefreie 
Wohnungen und einen Gemeinschaftsraum.
„Danke, dass ihr euch so gut in die Ortsfamilie integ-
riert. Gibt es doch kein Fest, bei dem ihr nicht mitfeiert“, 
unterstrich Ortschef René Klimes (6. von links).
Die Gemeinde unterstützte die Einrichtung anlässlich 
des Jubiläums mit einer neuen Kaffeemaschine.
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Urig feiern mit viel Tradition
Deutsch Brodersdorf. Fahrgeschäfte, eine Kinderolym-
piade, ein Riesenwuzzlerturnier und ein Trachtenfrüh-
schoppen sorgten dafür, dass am 29. und 30. Juli beim 
Dorfkirtag niemanden langweilig wurde. 
Im Rahmen des Festes wurde ein neues Einsatzfahrzeug 
des Hilfswerks Pottendorf-Seibersdorf in den Dienst ge-
stellt. Als Fahrzeugpaten fungierten Birgit Roller (2. von 
links) und Hans Czeczil (links).
Organisiert wurde das Fest vom Pfarrgemeinderat, im 
Bild Obmannstellvertreter Fritz Gratzer (rechts), dessen 
Mitglieder auf viele Helfer bauen konnten.
Ortschefin Christine Sollinger (2. von rechts) stellte 
sich am Samstag für den Küchendienst zur Verfügung. 
Als die Bürgermeisterin am Sonntag den riesigen An-
drang an Gästen sah, griff sie spontan zum Serviertab-
lett und half als Kellnerin mit.

Abendrot am Rathausplatz
Ebreichsdorf. Groß war die Anzahl an Gästen, die am 
29. Juli auf den Rathausplatz vorbeikamen. Das Ange-
bot an Speisen und Getränken beim Stadtfest der SPÖ 
Ebreichsdorf, das unter dem Motto „Abendrot“ stand, 
war ebenso besonders vielfältig.
Das Team rund um SPÖ-Stadtparteivorsitzenden 
Stadtrat Thomas Dobousek (links) bewies auch seinen 
guten Draht zu Petrus. Die Feier blieb regenfrei.
Am Ende des Festes wurde noch die eine oder andere 
Träne verdrückt. DJ Tom de Belfore unterhielt die Gäste 
bei seinem allerletzten – und, wie er auf Twitter schrieb, 
auch schönsten – Auftritt in Ebreichsdorf am Mischpult. 
Der bekannte DJ wandert nach Griechenland aus und 
feierte noch einmal mit seinen Ebreichsdorfer Freun-
den, unter ihnen Stadtchef und Landtagsabgeordneter 
Wolfgang Kocevar (rechts).
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Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at
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DIETRICH FRÜHAUF
2514 Traiskirchen, Wienersdorfer Straße 20-24

   +43 660 11 956 92
www.werbeprof is .cc

WERBEGRAFIK& ALLE DRUCKSORTEN

       SERVUS NACHBAR

 WIRD IN
DER REGION
    GEDRUCKT

PREMIERENLESUNG
A N D R E A S  G RU B E R

20.9.2023|19.00
EBREICHSDORF
ALTES RATHAUS

Details unter
www.ebreichsdorf.gv.at

Blumau-Neurißhof. Das 
35-jährige Bestehen der 
Gemeinde Blumau-Neu-
rißhof wurde gebührend 
gefeiert. 
Ein Platzkonzert des 
Guntramsdorfer Blas-
musikvereins, der heuer 
ebenfalls sein 35. Jubiläum 
begeht, fand dazu vor der 
Feuerwehr statt. 
Zahlreiche Fest- und Eh-
rengäste machten das Ju- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

biläum zum besonderen 
Tag des Miteinanders. 
Bürgermeister René Kli-
mes zeichnete bei der 
Feier verdienstvolle Ge-
meindebedienstete mit 
Urkunden und Ehrenga-
ben aus.
„Die Gemeindegeschich-
te ist eine Erfolgsstory, die 
von 35 Jahren Gemein-
schaft erzählt und den Ort 
zum lebenswerten Zent- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
rum für alle Generationen 
machte“, ist die Gemein-
deführung stolz. 
„Dazu braucht es Per-
sönlichkeiten, die mehr 
als ihre Pflicht erfüllen“, 
so holte der Bürgermeis-
ter Bauhofleiter Christian 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eder, er arbeitet seit 35 
Jahre bei der Gemeinde, 
Birgit Zadrazil, sie ist 20 
Jahre im Gemeindedienst, 
und Sandra Kaindl, mit 
zehn Dienstjahren in der 
Gemeinde, vor den Vor-
hang. 

Festkonzert anlässlich 35 Jahre Blumau-Neurißhof

Christian Eder, Birgit Zadrazil, Sandra Kaindl, Vbgm. Claudia Mo-
zelt und Bgm. René Klimes (von links nach rechts)

Platzkonzert zum Jubiläum
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Ihr Ausstecktermin 
im SERVUS NACHBAR

Jetzt buchen:
0664 / 393 02 73

14.9. bis 11.10. 
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein
VOM

24. August bis 
3. September
SIND WIR FÜR EUCH DA!

Reservierung: 
0680 / 555 98 52

POTTENDORFERSTRASSE 88, 2486 SIEGERSDORF
www.heuriger-lechner.eatbu.com

13. bis 17. Sept.
20. bis 24. Sept.

täglich ab 11 Uhr geöffnet
Reservierung: 0664 / 911 62 00

Obere Hauptstraße 34
2443 Deutsch Brodersdorf

Wimpassing / Ebreichsdorf 
/ Tattendorf. Fast 60 Jahre 
alt ist der rote Oldtimer-
bus von „Wunderl Reisen“, 
der Genussspechte am 6. 
Juli in einigen Gemeinden 
der Region zur „Winzer-
cup Sommertour“ aufga-
belte.
Im Cabrio-Bus wurden 
die Genießer vom Food-
Blogger und Journalisten 
Thomas Lenger mit einem 
Glas Sekt begrüßt. Auf-
bauend auf dem von ihn 
initiierten Winzercup hat 
Lenger die Sommertour 
unter das Motto „Sechs 
Gänge, sechs Weine & 
drei Lokale“ gestellt.
Erste Station war das Zie-
gelwerk in Wimpassing, 
wo bereits ein Vitello Ton-
nato und ein Grammel-
knödel mit Kraut auf die 
hungrigen Ausflügler war-
teten. Begleitet wurden sie 
von einem Sekt aus dem 
Weingut Heinrich Hartl 
aus Oberwaltersdorf und 
einem Weißburgunder 

vom Weingut Taferner aus 
Göttelsbrunn, dem Win-
zercup-Sieger.

Weiter ging die Fahrt ins 
Restaurant Rosenbauchs 
nach Ebreichsdorf. Im 
Garten kamen Köstlich-
keiten vom Grill auf die 
Teller. Die Gäste durften 
sich unter anderem über 
Oktopus mit Grammeln 
und viele weitere Tapas 
freuen. Dazu gab es vi-
nophile Freuden aus Ma-
gnum- und Doppelmag-

numflaschen.
Karl Rosenbauch führte 
die Gäste zwischen den  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gängen durch den wild-
romantischen „Natur im 
Garten“-Schaugarten des 
Restaurants.
Letzte Station wurde in 
Tattendorf im Restaurant 
„Thomas im Johanneshof“ 
gemacht. Zum Rotwein 
„Alter Rebstock“ wurde 
ein herrliches Hirschra-
gout mit Serviettenknödel 
serviert. Zum verführeri-

schen Dessert wurde ein 
Süßwein kredenzt. 
Winzer Hannes Reinisch 
führte die Besucher ab-
schließend durch seinen 
Weinbaubetrieb.
Richtung Mitternacht 
zeigte die Uhr, als der Bus 
die Gäste wieder in ihre 
Heimatgemeinden brach-
te. 
Bei der ersten Winzer-
cup Sommertour im Juli 
waren auch einige Kom-
munalpolitiker unter den 
Feinspitzen. 
Vizebürgermeister Gün-
ter Hütter, MBA und 
Gemeinderätin Bettina  
Hütter aus Oberwalters-
dorf, der geschäftsführen-
de Gemeinderat Markus 
Artmann und Europage-
meinderätin Mag. Andrea 
Michi Baier aus Trumau 
sowie Tattendorfs ehema-
liger Bürgermeister Dieter 
Reinfrank genossen die 
Sommertour.
Eine letzte Fahrt ist am 
31. August geplant.

Oldtimerbus, Gaumenschmaus und feine Weine
Winzercup Sommertour zu drei Gourmetlokalen

Vbgm. Günter Hütter, MBA, Claudia Reinfrank, Bgm. a. D. Dieter 
Reinfrank, Organisator Thomas Lenger, GR Bettina Hütter, EGR 
Mag. Andrea Michi Baier und GGR Markus Artmann (v. re. n. li.)

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

2. September:
Kesselgulasch

16. September:
Cordon bleu Variationen

7. Oktober:
Französischer Abend
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Ganz einfach:

Infos: office@solarkraftzwerg oder 0664 1457017
www.solarkraftzwerg.at

Der Solarkraftzwerg - Das Original
Die Mini-Photovoltaikanlage für Balkon, Terrasse und Garten

Bestellen zum Abholpreis (Wimpassing) 
von EUR 495,- (inkl. MwSt., exkl. Aufständerung & Montageset) 

• Aufstellen
• Anstecken
• Strom produzieren

Neu!

Der Solar-

speicher-
zwerg

Gramatneusiedl. Am 
zweiten Ferienspiel-Tag 
der ÖVP fanden sich 68 
Kinder ein, um einen 
„Workshop zum Detektiv“ 
zu besuchen. 
Nach der Absolvierung 
von Übungen wie der Aus-
übung eines Verhörs, rich-
tige Spurensuche, Anlegen 
von Handschellen, Üben 
des Polizeigriffs, Gedächt-
nisübungen und des Trai-
nings der Geschicklichkeit 
wurden die Nachwuchs-
detektive Zeuge einer Ver-
folgungsjagd eines Diebs. 
Der „Polizist Heinzi“ 
jagte einen unbekannten 
Täter, der mit dem Rad 
flüchtete. Er hatte aus der 
Kirche einen Kelch ge-
stohlen und Geld aus dem 
Opferstock entwendet. 
Dieses Mal wurde er fast 
auf frischer Tat ertappt, 
konnte aber entkommen. 

So halfen die Kinder dem 
„Polizisten“ in drei Grup-
pen, indem sie die Ort-
schaft nach Spuren und 
Hinweisen absuchten. 
Durch die Mithilfe eini-
ger Passanten konnten sie 
schlussendlich den Dieb 
am Spielplatz aufspüren 
und halfen „Polizist Hein-
zi“, diesen in Handschel-
len abzuführen.  
Die drei Stunden ver-
gingen wie im Flug und 
die Kinder waren bis ans 
Ende von der tatsächli-
chen Existenz des Diebs 
überzeugt. 
Organisatorin Teresa 
Schorn: „Es war einer der 
arbeitsintensivsten Feri-
enspiel-Tage, den wir bis-
her hatten. Wir sind über-
glücklich, dass alles bis ins 
kleinste Detail geklappt 
hat und die Kinder begeis-
tert waren.“

Hilfe für „Polizist Heinzi“
Reisenberg / London. 
Vom 20. bis 23. Juli fanden 
in London die Racketlon-
Doppel-Weltmeisterschaf-
ten statt. Racketlon ist 
eine Sportart, die aus den 
vier Disziplinen Tischten-
nis, Badminton, Squash 
und Tennis besteht.
Ausgetragen wurde die 
WM im altehrwürdigen 
Roehampton Club im 
Südwesten der britischen 
Hauptstadt, den es bereits 
seit 120 Jahren gibt. Dort 
wird Tennis noch traditio-
nell auf Rasen und in wei-
ßen Shirts gespielt.
Sensation bei der WM: 
Dem Reisenberger Leon 
Sam gelang ein Titel-Hat-
trick. Er wurde Weltmeis-
ter im U21-Doppel mit 
Florian Harca. Ebenso er-

rang er den Weltmeisterti-
tel im U18-Mixed Doppel 
mit der Britin Pye. Den 
Hattrick machte der Welt-
meistertitel im U18-Dop-
pel gemeinsam mit Benja-
min Radl komplett.
Dass in Leon eines 
der größten sportlichen 
Talente der Republik 
schlummert, stellte er mit 
dieser unglaublichen Leis-
tung eindrucksvoll unter 
Beweis.
Leon stammt aus einer 
sehr sportlichen Familie. 
Auch seine Geschwister, 
die Zwillinge Robin und 
Romeo, heimsten in Lon-
don eine Medaille ein. 
Sie belegten gemeinsam 
den dritten Platz im U16-
Doppel und holten Bron-
ze nach Österreich.

Dreifacher Weltmeister Leon

Aufmerksame Nachwuchsdetektive Erfolgssportler Romeo, Leon und Robin Sam (v. links n. rechts)
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Ebreichsdorf. 30 Gemein-
deräte – Samstag, 1. Juli, 
23 Uhr – Bahnhof Wei-
gelsdorf: Trotz der nacht-
schlafenden Zeit und des 
ungewöhnlichen Treff-
punktes kam fast der ge-
samte Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf zusammen. 
Grund war die letzte Zug-
fahrt auf der stillgelegten 
Pottendorfer Bahntrasse. 
Die Bahn nahm danach 
auf der neuen Gleisfüh-
rung ihren Betrieb auf. 
Die stillgelegten Gleise 
werden zu einem Nah-
erholungsgebiet umge-
staltet. Die Entscheidung 
zur Umgestaltung in einen 
Park ist das Ergebnis in-
tensiver Bemühungen und 

Verhandlungen zwischen 
Stadtrat Harald Kuchwa-
lek, der Stadtverwaltung 
und verschiedenen Inter-
essensgruppen.
Bürgermeister Landtags-
abgeordneter Wolfgang 
Kocevar eröffnete die Fei-
erlichkeit mit einer herzli-
chen Begrüßungsrede. 

In seiner Rede dankte er 
allen Beteiligten für ihr  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Engagement: „Ich freue 
mich, dass wir gemein-
sam diesen großen Schritt 
des langjährigen Projektes 
zur Verlegung der Pot-
tendorferlinie feiern. Der 
Park wird nicht nur ein 
Ort der Erholung und des 
Sports sein, sondern auch 
ein Symbol für den Fort- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schritt, die Entwicklung 
und die Aufwertung unse-
rer Gemeinde.“
Die Feierlichkeit endete 
mit einem symbolischen 
Akt, bei dem die Gemein-
deräte die letzten Meter 
im Zug auf der alten Pot-
tendorfer Bahntrasse zu-
rücklegten. 

Letzter Zug fuhr ab
Abschied auf der alten Pottendorfer Bahntrasse

Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar, STR Claudia Dallinger, STR Thomas 
Dobousek, GR Maria Sordje, GR Anton Kosar (von links nach rechts)
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Der Schlüssel fürs Wohnen

  Gemeinnützige  Baugenossenschaft  österr. Siedler und

Mieter, reg. Gen.m.b.H., Gebösstraße 1, 2521 Trumau

T    +43 (0)2253 58 085 

E  geboes@geboes.at

 geboes.at

29.9.2023 19.00 UHR  |  EINLASS 18.30 UHR 

FEUERWEHRSCHEUNE UNTERWALTERSDORF

Tickets erhältlich im Rathaus Ebreichsdorf um € 25,00
Kinder bis 16 Jahre Eintritt frei

www.ebreichsdorf.gv.at
Tattendorf

Genussmeile 2023
2. - 3. September
9. - 10. September

WIR 
SIND
DABEI!

Genussstand
zwischen Pfaffstätten
und Gumpoldskirchen

Letzte Zug fahrt
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